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chotherapie bei Schizophrenie macht Sinn
"-"llllIungsvoller Start des Dachverbands Deutschsprachiger Psychosen-Psychotherapie in Berlin

omas Maurin

--_ <_bis zum 8.Mai 2011 fand in der Ber-
~ Chante der Gründungskongress für
.::.=:: :::Jachverband Deutschsprachiger Psy-
_:"'::sen-Psychotherapie (DDPP)statt. Schon
-=;:c" _ otto des Kongresses, »Wahn macht
2::... «, verwies auf den Konsens der rund
::::Q Kongressteilnehmer hin, dass psycho-
-::5ffieStörungen einem psychotherapeuti-
--- en Verständnis zugänglich sind. Folge-
=...:. tig hat der Verband das Ziel,den Zugang
TI psychotischen Patienten zu psychothe-

raoeutischen Verfahren zu erleichtern. Er
Sc offen für alle psychiatrisch Tätigen, die
~iert psychotherapeutisch arbeiten. Viele bekannte Namen sind in der DDPP zu finden.

gagement für Forschung
dWeiterbildung

:::::t den vergangenen Jahrzehnten haben Ar-
:.-.er-LSgruppenan verschiedenen Orten Er-
:3hnmgen mit der psychotherapeutischen
3l:handlung von Psychosekranken gesam-
::::::F' Der Dachverband will diese Erfahrun-
sen systematisch zusammenführen und
-:.=...TlJreiten.Sosoll die Qualität und Kompe-
:::nz von psychotherapeutischer Psychosen-
?erapie im ambulanten, komplementären
d stationären Rahmen verbessert und

aogesichert werden. Der Dachverband be-
:==-..rr;vortetund fördert ferner aktiv, dass sich=eBehandler von Psychosekranken in ver-
--- iedenen Aus- und Weiterbildungsgän-
~ mit verschiedenen Psychotherapiefor-
-'" vertraut machen können.

a--=cu",,",envielfaltund Interdisziplinarität

::Jc.:-o-ea von Haebler wurde in der
-:.~ gsversammlung zur ersten Vorsit-
~-=~ ies Dachverbands gewählt. In dem
=-= -_:gen Vorstand finden sich Vertreter
-=~ ?-,u oanalytischen und verhaltensthe-
--==--~en Ausrichtung, darunter zwei
=:- :::sitätsangehörige. Der Beirat des Vor-
----=es wird neben dieser Methodenviel-
-==--:2lefl ein trialogisches Element aufwei-

_von Haebler betonte, dass Metho-
::-=..... ~elfalt und Interdisziplinarität den
==-- band charakterisieren und auch
~ charakterisieren werden. Sie er-

~'" dass auch Körper-,Musik -,Logo-,Ge-
::-:=---, d Tanztherapeuten willkommen
-..::..~ ~gen und Impulse mit ein-

- - 5'c..Tl. Dem Dachverband kommt die

wichtige Aufgabe zu, diese zahlreichen In-
puts zu strukturieren und zu ordnen, ohne
sie dabei zu verwässern oder gleichzuma-
chen.

Psychotherapie in den Behandlungs-
leitlinien verankern

In einem schriftlichen Grußwort stellte Prof.
Dr. Falkai, der Präsident der DGPPN,fest,
dass die Psychotherapie der Psychosen in
den letzten Jahren einen deutlichen Auf-
schwung erhalten habe, nachdem klar ge-
worden ist, dass insbesondere die Negativ-
symptomatik bei schizophrenen Psychosen
mit einer Fülle von Beschwerden nur be-
dingt durch die Pharmakotherapie gelindert
werden kann. Psychotherapeutische Ver-
fahren hätten hier und anderswo »einen
eindeutigen Vorteil, der pharrnakothera-
peutisch so nicht geleistet werden kann«,
Der Präsident der DGPPNbegrüßte deshalb
ausdrücklich die Etablierung des Dachver-
bands Deutschsprachiger Psychosenpsycho-
therapie (DDPP).
Die Kongressteilnehmer nahmen die

Worte des Präsidenten der DGPPNzum An-
lass, ihre Hoffnung auszudrücken, dass die
neuen, von der DGPPNgerade in Überarbei-
tung befindlichen S3-Praxisleitlinienden all-
gemeinen Trend zu mehr Psychotherapie
bei psychotischen Erkrankungen deutlicher
reflektieren werden. Immer wieder wiesen
Teilnehmer auf die krasse Diskrepanz zwi-
schen den bisherigen Empfehlungen für
psychotherapeutische Verfahren in den S3-
Praxisleitlinien in Psychiatrie und Psycho-
therapie für die Behandlung der Schizophre-
nie und der Versorgungswirklichkeit hin. Sie

bemängelten, dass immer noch vorwiegend
medikamentöse, andere somatische und so-
ziotherapeutische Behandlungsformen zur
Anwendung kämen, während psychothera-
peutische Verfahren kaum angeboten wür-
den.
Die neuen Leitlinien für bipolare Erkran-

kungen, die in Kürzevorgestellt werden, se-
hen Psychotherapie vor.Damit könnten Psy-
chotherapien, die für schizophren erkrankte
Patienten noch nicht zur Anwendung kom-
men können, Menschen mit bipolaren, af-
fektiven Psychosen bald zugänglich sein. Ei-
nige Kongressteilnehmer wiesen darauf hin,
dass eine ganze Reihe von Faktoren dafür
spreche, dass die Gruppen der schizophre-
nen und der bipolaren Erkrankungen inih-
rem Anspruch auf psychotherapeutische Be-
handlung gleichbehandelt werden sollten.
Der Dachverband Deutschsprachiger Psy-
chosen-Psychotherapie (DDPP)wird sich da-
her für eine Berücksichtigung von psycho-
therapeutischen Verfahren in den neuen S3-
Leitlinien einsetzen.
Die Stärkung des Stellenwertes der Psy-

chotherapie von schizophrenen Psychosen
in den neuen Leitlinien ist dazu geeignet,
die Angebotslage und Absicherung von psy-
chotherapeutischer Behandlung für die be-
troffenen Patienten nachhaltig und realiter
zu verbessern. Betroffene und Angehörige
können sich dann auf die Leitlinien berufen
und Psychotherapie einfordern, wenn sie
diese wünschen. _

Die DDPP-Webseite ist aufrufbar unter:
http://www.ddpp.eu/

Thomas Maurin, 3' Jahre alt, schreibt gerade seine
Doktorarbeit in Politikwissenschaft.


